
Horseathlon-Vielseitigkeitsprüfung mit Pferden in Plaffeien 
 

Die vielseitige Ausbildung eines Pferdes und seine Gelassenheit tragen viel zur 

Sicherheit im Umgang und beim Ausreiten bei. Oberstes Ziel des Schweizer-

Freizeitreitverbandes (SFRV) ist es, die Sicherheit und Freude mit Pferden zu fördern. 

Der SFRV war für die Durchführung  des Horseathlons in Plaffeien verantwortlich. 

Ausser bei der Kategorie A (Kinder und Jugendliche)  wurden alle ersten Ränge von 

Senslern belegt. 

  

Nur ein gut ausgebildetes, verkehrs- und geländesicheres Freizeitpferd, das auf äussere 

Einflüsse ruhig und gelassen reagiert und sich der Kontrolle durch den Reiter nicht entzieht, 

genügt den heutigen Ansprüchen. Der Horseathlon, eine junge Vielseitigkeitsprüfung will für 

eine entsprechende Ausbildung von Pferd und Reiter Anreiz schaffen. Gestartet kann in einer 

der vier Kategorien A Kinder und Jugendliche 12-16 jährig (ohne Geländerritt), B Einsteiger 

(ab 17 Jahre und Erwachsene) C Amateure (gut ausgebildete Pferde und Reiter) und E junge 

oder alte Pferde, die nicht oder nicht mehr geritten werden können. Für alle Beteiligten gilt es, 

eine Bodenarbeitsprüfung, einen Gelassenheitstest und einen Geländeparcours mit Erfolg zu 

bestehen. Für die drei berittenen Kategorien A, B, und C kommt noch das 

Geschicklichkeitsreiten dazu, das viel Training und Präzision bei der Hilfegebung verlangt.  

Parcoursbauer Paul Schafer hatte sich einige knifflige Aufgaben für den Wettkampf 

ausgedacht. So galt es, im Reittest ein Tor rückwärts aufzumachen und auch eine Rampe 

rückwärts zu traversieren. Das türkisfarbene Kunststoffpferd versetzte einige Pferde beim 

Gelassenheitsparcours in Schrecken, vor allem weil der Pferdeführer ein Geschälle von 

seinem Rücken nehmen und dieses über das eigene Pferd legen musste. 

Am Schluss des Horseathlons fanden sich ein paar Teilnehmer zu einem spontanen 

Schauprogramm mit Zirkuslektionen und Freiheitsdressuren zusammen und zeigten damit 

dem Publikum eindrücklich, was mit Pferden alles möglich ist, wenn man regelmässig mit 

ihnen übt. 

  

Rangliste 

Der erste Rang qualifiziert sich direkt für die Schweizermeisterschaft im Herbst in Plaffeien. 

 

Kategorie A  Kinder und Jugendliche 12-16 jährig (ohne Geländerritt) 

1. Jaberg Monika, Detligen mit Billi, 246 Pte 

2. McGill Niamh, Cressier mit Winnetou, 206 Pte 

3. Muller Nanina, Bourguillon mit Hending, 204 Pte 

 

Kategorie B  Einsteiger (ab 17 Jahre und Erwachsene) 

1. Marro Catherine, Zumholz mit Luna, 351 Pte 

2. Marti Claudia, St. Ursen mit Chelsea, 350 Pte 

3. Klopfstein Marianne, Grossaffoltern mit Tigull, 349 Pte 

 

Kategorie C Amateure (gut ausgebildete Pferde und Reiter) 

1. Berger Thomas, Rechthalten mit Kabana, 347  Pte 

2. Oribasi Ines, Liebistorf mit Etoile, 345 Pte 

3. Schneider Kilian, Biembach mit Astrid, 328 Pte 

 

Kategorie E junge oder alte Pferde, die nicht oder nicht mehr geritten werden können 

1. Emmengger Brigitte, Plaffeien mit Iduna, 265 Pte 

2. Morier Corinne, Rüfenacht mit Adonis, 259 Pte 

3. Schwab Vreni, Guggisberg mit Damiette, 258 Pte 


